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Merkblatt vom 1. Juni 2026  

Stationäre Verbrennungsmotoren 
Als stationäre Verbrennungsmotoren gelten ortsfest betriebene Anlagen gemäss Luftreinhalte-Verordnung 

(LRV), insbesondere Blockheizkraftwerke (BHKW), Notstromanlagen (NOST), Notbetriebsanlagen 

(NOAN). Als Notanlagen gelten Anlagen mit einer maximalen jährlichen Betriebszeit von 50 Stunden. 

Diese Anlagen leisten einen wichtigen Beitrag zur Versorgungssicherheit. Motorenprüfstände (MOPS) sind 

zwar nicht Teil der kritischen Energieversorgung, tragen durch den Betrieb von Verbrennungsmotoren 

ebenfalls zu den Gesamtemissionen bei. Dieses Merkblatt gibt eine Übersicht zu Grenzwerten, Mess-

pflichten und Zuständigkeiten im Kanton Bern. 

 

Pflichten der Betreiber 

Eine Anlage muss während des gesamten Lebenszyklus die geltenden Grenzwerte einhalten. Beginnend 

mit einer Abnahmemessung 3 bis 12 Monate nach Inbetriebnahme, danach periodische Emissionsmes-

sungen bis zur Stilllegung. 

Kontaktaufnahme mit dem AUE ist erforderlich bei: 

‒ Änderungen an bestehenden Anlagen (z. B. längere Laufzeiten oder Partikelfilter) 

‒ Ernstfallereignissen mit separat dokumentierten Betriebsstunden 

‒ Ersatz, Umbau, Standortwechsel oder Stilllegung 

‒ Anlagen, die noch nie gemessen wurden 

 

Planung neuer Anlagen 

‒ Neue stationäre Motoren und Motorenprüfstände sind baubewilligungspflichtig (Art 24 BauG, BSG 

721.0; Baugesuch inkl. Formular «Immissionsschutz») 

‒ Nach Inbetriebnahme ist eine Abnahmemessung innert 3 bis12 Monaten durchzuführen 

‒ Neuanlagen mit FWL > 800 kW müssen mit einem Dieselpartikelfilter ausgerüstet sein 

‒ Bauliche Massnahmen berücksichtigen (z. B. Kaminhöhe, Messstutzen) gemäss BAFU-Empfehlun-

gen 

 

Stand der Technik und praxisnahe Lösungen 

Topografische Gegebenheiten (z. B. bei Bergbahnen) können die Einhaltung der Emissionsgrenzwerte 

erschweren. Im Kanton Bern gelten deshalb angepasste Kriterien unter Wahrung des Umwelt- und Ge-

sundheitsschutzes nach Art 4 LRV. Zudem definiert das AUE für Notanlagen eine betriebliche Lebens-

dauer. Damit setzt es das Vorsorgeprinzip gemäss LRV um. Es gewährt bei Sanierungen auf Gesuch hin 

einheitlich befristete Erleichterungen bis zum Ablauf dieser Lebensdauer. 

 

NOST  

NOₓ-Produkt:             ≤ 100’000 mg*h/(m³*a) 

NOₓ-Grenzwert:  ≤ 3’000 mg/m³ 

Lebensdauer:   30 Jahre 

NOAN 

NOₓ-Produkt:   ≤ 150’000 mg*h/(m³*a) 

NOₓ-Grenzwert:  ≤ 4’000 mg/m³  

Lebensdauer:   45 Jahre 

 

Lärm 

Stationäre Verbrennungsmotoren müssen die Lärmgrenzwerte nach dem Anh. 6 Lärmschutzverordnung 

(LSV) einhalten. Bei neuen Anlagen nach Art. 7 LSV (Baubewilligung nach 1985) sind dies die Planungs-

werte, bei bestehenden Anlagen nach Art. 8 LSV (Baubewilligung vor 1985) die Immissionsgrenzwerte. 

Bei NOST und NOAN gilt als Betriebszeitkorrektur die Stunden der regelmässigen Testphasen, jedoch 

maximal 50 Stunden pro Jahr. Die Testphasen müssen während der akustischen Tagzeit (7.00 – 19.00 

Uhr) erfolgen. BHKW sowie Kamine werden nach der Vollzugshilfe 6.20 des Cercle Bruit beurteil t. 

www.cerclebruit.ch   

http://www.cerclebruit.ch/
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Bei Fragen oder Unklarheiten 

Amt für Umwelt und Energie 

Laupenstrasse 22 

3008 Bern 

Tel. +41 31 633 36 51 

Info.aue@be.ch  

Welche Grenzwerte und Messintervalle gelten? 

Anlage FWL in kW Kategorie (Brennstoff) CO in 

mg/m³ 

NOX in 

mg/m³ 

Feststoff 

in mg/m³ 

Dieselruss 

in mg/m³ 

Messung  

Messzyklus I 

Beschränkung Be-

triebsstunden  

Gesetzes Grundlage LRV 

Blockheizkraftwerk (BHKW) > 1000 A1(Heizöl Extraleicht) 300 250 10 5 VDI 

2 Jahre  

keine CO: Anh. 2 Ziff. 824  

NOx: Anh. 2 Ziff. 824 

Feststoff: Anh. 2 Ziff. 823 

Dieselruss: Anh. 1 Ziff. 83 

A1 (Biogas/Klärgas/Holzgas) 300 100 10 5 

A1(Erdgas) 300 100 10 5 

Blockheizkraftwerk (BHKW) 100 – 1000 A2 (Heizöl Extraleicht) 300 250 10 5 VDI 

2 Jahre 

keine CO: Anh. 2 Ziff. 824  

NOx: Anh. 2 Ziff. 824 

Feststoff: Anh. 2 Ziff. 823 

Dieselruss: Anh. 1 Ziff. 83 

A2 (Biogas/Klärgas/Holzgas) 650 250 10 5 

A2 (Erdgas) 300 150 10 5 

Blockheizkraftwerk (BHKW) < 100 A3 (Heizöl Extraleicht) 650 400 10 5 vereinfacht 

Service-rapport 

2 Jahre alternie-

rend  

keine CO: Anh. 2 Ziff. 824  

NOx: Anh. 2 Ziff. 824 

Feststoff: Anh. 2 Ziff. 823 

Dieselruss: Anh. 1 Ziff. 83 

A3 (Biogas/Klärgas/Holzgas) 1300 400 10 5 

A3 (Erdgas) 650 250 10 5 

Notstrom (NOST) > 800 B1 (alle Brennstoffe) 650 3000 50 5 VDI, 6 Jahre < 50h/a CO: Art 4 LRV 

NOx: Art 4 LRV 

Feststoff: Anh. 2 Ziff. 827 

Dieselruss: Anh. 1 Ziff. 83 

Notstrom (NOST) 0 – 800 B2 (alle Brennstoffe) 650 3000 50 5 Vereinfacht, 

6 Jahre  

< 50h/a 

Notantrieb (NOAN) > 800 C1 (alle Brennstoffe) 1000 4000 50 5 VDI, 6 Jahre < 50h/a CO: Art 4  

NOx: Art 4  

Feststoff: Anh. 2 Ziff. 827 

Dieselruss: Anh. 1 Ziff. 83 

Notantrieb (NOAN) 0 – 800 C2 (alle Brennstoffe) 1000 4000 50 5 Vereinfacht, 

6 Jahre  

< 50h/a 

Motorenprüfstände (MOPS) >0 D1 (alle Brennstoffe) AUE definiert im Einzelfall  Alle 2 Jahre keine Anh. 2 Ziff. 825 

Art 4  

 

Legende:  

Feuerungswärmeleistung (FWL): Maximale im Brennstoff enthaltene Wärmeleistung pro Zeiteinheit  

Periodische VDI-Emissionsmessung: NOₓ, CO, Feststoffe, Dieselruss 

Vereinfachte Emissionsmessung: NOₓ und CO ohne Feststoffe 

Servicerapport inkl. Servicemessung: NOₓ und CO (alternierend zur Messfirma)  

Betriebsstunden: jährliche Meldung 

Dieselrussgrenzwert: gilt ab einem Massenstrom von 50 g/h. 

tel:+41316333651
mailto:Info.aue@be.ch

